
Anmeldung 

Bitte melden Sie sich bis zum 26.06.2026 online unter 

www.ajs-bw.de an. 

 

 

Teilnahmebeschränkung          30 Personen  

 

Teilnahmegebühr             € 100,00 

inklusive Verpflegung und Getränke 

 

 

Anmeldebestätigung erfolgt direkt und wird mit Datum 

des Anmeldeschlusses verbindlich bestätigt.  

Bitte überweisen Sie die Teilnahmegebühr nach Erhalt 

der Rechnung. 

 

 

Regress 

Die Teilnahme wird mit dem Eingang der schriftlichen An-

meldung verbindlich. Eine Absage bedarf der Schriftform. 

Geht Ihre Absage bis zum 26.06.2026 ein, berechnen wir 

eine Bearbeitungsgebühr von 25,00 €. Bei späterer Absage 

und Nichterscheinen erfolgt unabhängig von den Gründen die 

volle Berechnung der Teilnahmegebühr. 

Geschäftsbedingungen siehe: www.ajs-bw.de/agb 

Weitere Informationen 

Aktion Jugendschutz (ajs) 

Jeannine Brestovac Tel. 0711 / 2 37 37-13  

   brestovac@ajs-bw.de 

Silke Grasmann Tel. 0711 / 2 37 37-19  

   grasmann@ajs-bw.de 

Leonie Schollän Tel. 0711 / 2 37 37-18  

   schollaen@ajs-bw.de 

 

 

 

Tagungsort 

Bezirksärztekammer Nord-Württemberg 

Jahnstr. 5 

70597 Stuttgart 

 

Information zur Anfahrt unter 

Eine Wegbeschreibung finden Sie hier. 
 

 

 

 

 

 

 

 

Die ajs wird aus Landesmitteln finanziert, die der Landtag von  

Baden-Württemberg beschlossen hat. Die Mittel sind teilweise dem 

Ertrag der Staatlichen Wetten und Lotterien entnommen. 

 

 

Fachtag Sex und Medien 

 

 

 

#smash – 

jugendliche Liebes- 

und Lebenswelten  
 

 

 

 

16. Juli 2026 

Bezirksärztekammer 

Nord-Württemberg 

 

https://www.ajs-bw.de/jugendliche-liebes-lebens-welten.html
http://www.ajs-bw.de/agb
mailto:breinbauer@ajs-bw.de
mailto:grasmann@ajs-bw.de
mailto:maroni@ajs-bw.de
https://files.aerztekammer-bw.de/55764888b0f1d402/2a8a78ca634b/anfahrtsskizze_nw.pdf


 

 

Wer ich bin und wie andere mich wahrnehmen, spielt bei jun-

gen Menschen eine große Rolle. Die Auseinandersetzung mit 

dem eigenen Körper, Liebe und Sexualität sind zentrale Ent-

wicklungsaufgaben im Jugendalter. In der digitalen Lebens-

welt finden diese Aushandlungsprozesse zunehmend auch 

online über WhatsApp, TikTok, Instagram oder Internetseiten 

statt. 

 

Ob anonym im Netz oder im privaten Chat, es wird sich infor-

miert, ausgetauscht und kennengelernt. Generell haben Ju-

gendliche vielfältige Möglichkeiten, sich dem Thema Sexuali-

tät über das Internet zu nähern. Sie kommen deshalb auch 

leichter in Kontakt mit Inhalten, die irritieren können und 

vielleicht noch nicht für sie geeignet sind.  

Im Rahmen dieser Veranstaltung möchten wir mit Ihnen den 

digitalen Liebes- und Lebenswelten von Jugendlichen auf den 

Grund gehen. Vermittelt werden Grundlagen der sexuellen 

Bildung in Bezug auf Jugendliche sowie der Mediennutzung in 

diesem Lebensalter. Dabei werden die Potenziale und zu-

gleich die Risiken beleuchtet. Anhand von Fallbeispielen erar-

beiten die Teilnehmenden Handlungsmöglichkeiten. Der Fach-

tag bietet Raum, um Erfahrungen aus dem Arbeitsalltag zu 

teilen und gemeinsam mit anderen zu diskutieren. 

 

Wir laden Sie herzlich ein! 

Programm 

09:30 Uhr  Ankommen  
 

10:00 Uhr  Begrüßung 
 

10:30 Uhr  Grundlagen der sexuellen Bildung: 

   Sexualität und junge Menschen 

   Silke Grasmann 
 

10:45 Uhr  TikTok, Snapchat und Co. 

   Einführung in die Medienwelten 

   von Jugendlichen    

   Leonie Schollän 
 
 

11:30 Uhr  Pause 
 
 

11:45 Uhr  Sexualität in digitalen Welten I 

   Silke Grasmann 
 

12:30 Uhr  Mittagspause 
 

13:30 Uhr  Sexualität in digitalen Welten II

   Silke Grasmann und Leonie Schollän 
 

14:00 Uhr  Bezug zum pädagogischen  

   Arbeitsalltag 
 

   integrierte Kaffeepause 
 
 

 

16:00 Uhr  Hilfreiche Materialien und Links 
 

16:10 Uhr  Auswertung und Abschluss 
 

16:30 Uhr  Ende des Fachtags 

 

 

Zielgruppe     

Fachkräfte in der pädagogischen Arbeit 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tagungsleitung/ Referent:innen 

Silke Grasmann 

Fachreferentin Sexualpädagogik  

und Prävention sexualisierter Gewalt 

Aktion Jugendschutz Baden-Württemberg, Stuttgart 

 

Leonie Schollän 

Fachreferentin Jugendmedienschutz, Medienpädagogik  

und Gewaltprävention  

Aktion Jugendschutz Baden-Württemberg, Stuttgart 


